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Ddcaffé
23on SKatten, die das Schiff oerlaffen,
©cht roohl ein Spruch. 2Sas du gefät,
Sas rouchert heut' in allen ©äffen:
Clnd ob du gehft: du gehft 3U fpät.

Sturm erntet, roer mit oollen ßänden
Sen ßa(3 fäet ihm auch ftirbt das Cicht.
Clnd flüchteft du bis 3U den ©nden
Ser 2Belt dir felbft entfliehft du nicht.

Su fühlpl es, roen die Soten fuchen,
Sie diefer 2<rieg dahingemäht:
Su fühlft, roem 2Bitroen, 2Baifen fluchen,
Su fühlft es. Clnd es ift 3U fpät. TSoliticus

<£me Hoffnung
Ser ff. ff.*) Sräfident der bereinigten

Staaten roill heiraten. Ser (Bheling 3ählt
bald fech3ig [Jahre und fo dürfen roir mit
feinen Sreunden und ZSerehrern hoffen, dafj
der feltene 21Tann für 2ÏÏH- und QTachroelt

SBilfon Ser <£ i n 3 i g c

bleiben roerde. kebelfpalter

*) ff. ff. bedeutet der : Jromm-Jröhlich Jrieden-Jördernde.

£icbcc Hcbclfpoltcr
Ser Schreiner Sphilipp, im Sorfe als

Sreigeift oerfchrien, hatte feine liebe 2Tot,

für feine SöerUftatt immer 2irbeit 3U finden.
211s kinderreicher, aber fonft armer 3>opf,
katte er keinen 2<redit, und roenn er kein
©eld hatte, um ßol3 gegen bar 3U kaufen,
mujjte er ge3roungenermar)en Slauen"
machen. So begegnet ihm eines Sages
der ßerr Pfarrer, der ihn anredet und
fchliefjlich fegt:

So ifch es, p3hilipp, roil er nüt i d'
ÎKirche gönd, händ er au kei Säge."

Oh, ßerr Pfarrer," antroortet Philipp,
Säge hätt i grad gnueg, aber kei ßol3."

e. 28.

Jttoderne fabeln
Ser kleine 2<arl ging einft in den 2Sald fpa3ieren.

Sa hörte er plöhlich ein 2Simmern und Sellen und
fah in einer Gichtung einige böfe [Jungen, die einen
ßund quälten. Sic hatten das arme Sier an einen
2Saum gebunden und beroarfen es mit Steinen.
Sornentbrannt flutte fich der kleine 2<arl auf die
johlenden Sierquäler und indem er den gröfjten am
2irm packte, fagte er: Sas ift aber doch eine ©e-
meinheit, ein Bündchen an einen Saum 3U binden,

um es 3U fteinigen roie leicht könnte es euch
durchgehen es ift oiel beffer, den 2<öter am
Schroan3e an den 25aum 3U nageln." ünd fo
gefchah es.

* **
53rioatler Schroammerl, ein bekannter, fleinreicher

Philanthrop, rourde eines 21bends, als er oon der
Stammkneipe heimkehrte, oon einem blaffen,
abgemagerten, fchlotternden 2ïïenfchen angehalten. 2ïïein
ßerr," fagte der Sremdling, ich roar einft roohl-
habend, befafj ein ßotel im Serner Oberland und
nannte un3ählige [Jungfraubahn- 2Jktien mein eigen;
aber durch diefen rudilofen 2(rieg kam ich um ßab
und (But. Seit drei 2Sochen nähre ich mich oon
2Sur3eln, roildem ßonig, ^Brombeeren und ßafelnüffen."
Schroammerl, der foeben ein geräuchertes Sdiroeine-
rippchen mit neuem Sauerkraut oerfpeifi hatte und
dementfprechend guter Gaune roar, traten bei diefer
Schilderung die Sränen in die 2lugen. (Sr 30g feine
mit Sanknoten gefpickte Srieftafche heroor und
überreichte dem armen TTtenfchen eine 2<arte, indem
er fagte: Atteln lieber Sreund, da müffen Sie eben
2trbeit fuchen, da haben Sie die 2tdreffe des 2<ellner-
ftellungsoermittlungsbureau." gack Ramtin

«in bofer £t>ef
2Bie find Sie mit ghrem neuen Sureauchef

3ufrieden?"
Sehr fchlecht! Gr bereitet uns oiele

fchlaflofe 2lmtsftundenl"" s. b.

In unsern bekannten

: Ostschweizer Weinen :
wie auch in Waadtländer

können wir zufolge unserer grossen Lager immer reichlich dienen. Speziellaufmerksam machen wir auf unsere bedeutend erweiterte Kollektion vonfeinen Tiroler Tischweinenauf Grund von Einkäufen aus besseren Lagen an Ort und Stelle.
Wohlassortiert sind wir ferner stets in guten italienischen u. spanischenCoupier- und Tischweinen 1341
Verband ostschw. landw. Genossenschaften Winterthur.

Sind Sie 1369

Erkältet
Haben Sie

Unreine Haut
Haben Sie

Rheumatismus
Haben Sie

Katarrh
so ist Schwitzen ein
probates Mittel. Hierzu eignet

sich vorzüglich mein

Universal

zerlegbar, solid n. billig.
Komplet Fr. 9.50

Zürich
z. Meise", Münsterbrücke
Filiale: Badenerstr. 60.

Das Informationsbureau

WIMPF
Rennweg 38, Zürich 1, ist bekanntlich
ein altes, geschätztes Vertrauens-
institut, dessen zahlreiche Kund*
schaft längst ent-

deckt
hat, dass bei seinen ausführlichen
Berichten in bezug auf Ruf,
Vorleben, Charakter, Vermögen etc. über
Privatpersonen im In- oder Ausland

alles auf
gewissenhafter Nachforschung und
strenger Wahrheit beruht. 1269

Männer-
leiden jed. Art behand. diskr.
mündl. u. briefl. Langjähr.
Erfahr. Dr. med, Andrae, Arzt,
Herisau, Wiesentalstr. 462 N.
Unw. Bahnhof. Sprechst. tägl.
v. 93 Uhr, auch Sonntags. 1351

Sie erzielen

Schönheit
mit der fett fr. Crème Glorieuse
gegen aufgesprungene Hände, rauhe
Haut, vorzüglich anerkannt. Fr. 1.50

per Topf und 20 Rp. Porto.

Hühneraugen
verschwinden sicher!

schmerz]., giftfrei. Tinktur Véra.
Fr. 1 20 und 20 Rp. Porto.

A._ Aeberli, Schaffhauserstr. 114,
Zürich 6. Viele Dankschreiben.

Alle0
n»er

die infolge schlechter
Jugendgewohnheiten, Ausschreitungen
u. dgl. an dem Schwinden ihrer
besten Kraft zu leiden haben,
wollen keinesfalls versäumen, die
lichtvolle und aufklärende Schrift
eines Nervenarztes Uber Ursachen,
Folgen u. Auslichten auf Heilung
der Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet. 2u
beliehen für Fr. 1.50 in
Briefmarken von Dr. Rumler's
Heilanstalt, Genf 477.

Drucksachen aller Art
liefert rasch und billig

JEAN FREY, Buchdruckerei
in Zürich

Sr Rasieren Sie sich mit
METEOR-RECORD

Marke .Derby". Beste Marke,
bestehend aus 3-fach versilberten
Rasiermessern, 12 doppelschneidige Klingen,
verstellbarem Spiegel, Seifenstange in
Nickelhülse und zerlegbarem Pinsel,
alles in prächtigem Etui (Leder und
Samt). Wollen Sie jemanden ein
Geschenk machen, kaufen Sie einen Ra-
sier-Apparatj Marke Derby", anerkannt
beste Marke. Ersparnis in einem Jahre
70 bis 100 Fr. Preis Fr. 16.50, Lux.
Fr. 12.50, Colibri Fr. 8.50.
HHHHHEHHÏÏHS Sl HHEHaHEHHSB

Letzte Neuheit I
IT"!-. 4.00

Riesige Klingen¬
ersparnis.

Schweizer Fabrikat.

Automatischer

welcher ermöglicht, die doppelschneid. Klingen tadelloszu schleifen
und keine Ersetzung mehr nötig ist auf unbeschränkte Zeit.

Aiiein-Verkauf: Pierre Molitor
1361 Hochfarbstrasse 6, Zürich 6.
Wiederverkäufer gesucht! Prospekte gratis!

Unsere Grands vins

billig. 1353

Union Champ. A.-G. Luzern

jT Zürich -
i^omünsterstr^

fertigt
'Stempel
jeder Art

Frl. Y. Weilenmann, Seefeldstrasse

28, staatl. gepr. u. pat. 1324

Masseuse
empfiehlt sich für schwed.
Badmassage, Massagen jeder Art und
Fuss- u. Nagelpflege, Teleph. 6451.

«
X Patentanwalt X
± Ing. Fritz Isler

Bahnhofstrasse 19
: am Paradeplatz :t ZÜRICH I X

Massage
Dampf- und Heissluft - Bad
Marktgasse Nr. 29, Bern
Eingang Amtshausgässchen

Rosa Bleuel
Telephon Nr. 4788. [1343

Der grosse, zweifarbige

Plakat-Fahrplan
(mit Abfahrt und Ankunft der
Züge) der Bnch- nnd Knnst-
drnckerei Jean Frey, Zürich,
Dianastrasse 5 9, ist erschienen

und wird durch die Kolporteure
verkauft. Preis Fr. 1.

velcajsê
Aon Ratten, à aas Scniss verlassen.
Gent wobl ein Spruen. Was öu gesät.
Das wuchert beut' in allen Gassen:
tUnö od öu gebst: öu gebst zu spät.

Sturm erntet, wer mit vollen Känöen
Den Käß säet idm auch stirbt öas Licht.
tUnö flüchtest öu dis zu öen Enöen
Der Welt öir selbst entsliebst öu nicht.

Du süblst es. wen öie Toten suchen.
Die öieser Rrieg öabingemäbt:
Du süblst. wem Witwen. Waisen siucben.
Du süblst es. tUnö es ist zu spät. zzo>!à»

Eine Hoffnung
Der ss. ss.*) Präsident öer Bereinigten

Staaten wi» beiraten. Der Ebeling zäblt
balö sechzig Iabre unö so öllrsen wir mit
seinen Greunöen unö Berebrern bossen. öaß
öer seltene Mann sllr Mit- unö Rachwelt

Wilson Der Einzige
bleiben weröe. Nedelspa>,-r

') ff. ff. bedeutet der : L?omm-Lrökllck Zrieden-Zördernde.

Lieber Nebelspalter!
Der Schreiner Pbilipp. im Dorse als

Areigeist verschrien, botte seine liebe Rot.
sllr seine Werbstatt immer Arbeit zu sinöen.
AIs kinöerreicber. aber sonst armer Trops.
katte er keinen Rreöit. unö wenn er kein
Geiö batte, um Kolz gegen bar zu Kausen.
mußte er gezwungenermaßen Blauen"
machen. So begegnet ibm eines Tages
öer Kerr Psarrer. öer ibn anreöet unö
schließlich sagt:

So isch es. Pbilipp. wil er nüt i ö'
Rirche gönö. bänö er au kei Säge."

Ob. Kerr Psarrer." antwortet Pbilipp.
Säge bätt i groö gnueg. aber kei Kolz."

S. W.

Noöerne Zabeln
Der kleine Aar! ging einst in cien Walä spazieren.

Da Körle er plöhlick ein Wimmern uncl Bellen uncl
sali in einer Licktung einige böse Jungen, clie einen
Kunä quöllen. Sie balten cias arme Tier an einen
Baum gebunden unci bewarfen es mit Steinen.
Zornentbrannt flürzte sicb cler kleine Rarl auf clie
joblencien Tierquöier unci inciem er cien gröhlen am
Arm packte, sagle er: Das ist aber clocb eine
Gemeinbeil, ein kZünäcken an einen Baum zu binclen,

um es zu steinigen wie leicbl könnte es eucli
ciurcligeben es ist viel besser, clen Röter am
Scüwanze an clen Baum zu nageln." Unci so ge-
scbon es.

* » *
Privatier Scbwammerl. ein bekannter, steinreicner

Pkiiontkrop. wurcie eines Abenäs, als er von cler
Stammkneipe beimkebrte, von einem blassen,
abgemagerten, scblotterncien Menscken angekalten. Mein
Kerr." sagle cier Sremäiing, ick war einst wokl-
kobencl, besaß ein Kotel im Berner (Zberiancl uncl
nannte unzäbiige Iungsraubakn-Aktien mein eigen:
aber ciurck cliesen rucklosen Rrieg kam ick um Kad
uncl Gut. Seit clrei Wocken näkre ick micti von
Wurzeln, wilclem Konig. Brombeeren uncl Koselnllssen."
Sckroommerl. cier soeben ein geräuckerles Sckweine-
rippcken mit neuem Sauerkraut oerspeist katte uncl
clementspreckencl guter Laune war. traten bei ciieser
Sckilcierung ciie Tränen in äie Augen. Er zog seine
mit Banknoten gespickte Briestascke kervor unä über-
reickte äem armen Menscken eine Rarie. inäem
er sagle: Mein lieber Sreunä. äa müssen Sie eben
Arbeil sucken. äa Kaden Sie äie Aäresse äes Rellner-
flellungsvermiltiungsbureau." Jack kZamlln

Ein böser Chef
Wie sinö Sie mit Ibrem neuen Bureau-

ches zusrieöen?"
....Sebr schlecht! Er bereitet uns viele

schlaflose Amtsstunöen!"" s.

wie auob iu HVsalitlsniioi-
liönnon^vir anrolle unserer grossen I.^ger immer reicklick dienen. Lveaiell

Foins» ?ii»olo>» ìi»vn««oinon
»al tZrund vou iZiulcâulsu aus besseren I.z,gen a,n Ort uud Stelle. Wokl-»»sortiert sind vir teruer stets iu guter, itslisnisvnvn u. »»»nimvlionVoupivi-- uni! ^i»izn«oîn»n 341
VonbsnÄ o»t»i-n«k. iwnoì L«n«»»»on»i:na«on «intontnui-.

8ioä Lis 1369

erkältet
Haken Lis

Unreine «sut
Haben Lis

Nlieumstismus
Haben Lis

iXstsrrl,
so ist Lokvvitxsn ein pro-
dates iVlittsl. l1ier?u eignet

sick vor/.ügliek insin
Univvrssl

«erlegdsr, solid u. billig.
Ilomplet g.S0

^llrivl,
2. ZleÍ8e", iVlünstsrdrüelcs
Filiale: Laäenerstr. 60.

llvvkî
kg.t. dass bei ssioeu kusludrlicken
Leriedten iu de^ug s,ul ku!, Vor-

àssuff
strenger V^ìkrksit berukt.

^
I2K!I

Männer-
kàkr. vr. med. »no>»0,
iiloi»i»«>l>, Wiesentî^Istr. 4M tj.

Sie erzielen

Svkönkvlt
mit der kettkr. lZnoino^îloi'îvuso

per Hvx? und 20 lìn. Porto.

»ülmersugen
«orsvk«In6en Sieker!

sckmsr-I., giftkrei. 1'iniltun Vvl»a.
l-r. I W und 20 Np. ?orto.

». A«d«I»I>, ScàMiauzerstr. 114,

B
die inkolze scklecdtir ^Ujzend-
xevotinkeitea, àssckreitunjzen

destin Kratt ?u leiden ksden,
vollen lcelneslslls versäumen, die
licktvolle und ZllllilZrende Sckrikt
eme« »Ieiveo»r!te» vdervrsscden.
Holxen u. àusiickten suklleilunx
der I^ervensckvilcke ?u lesen.
Illustriert, neu de-rdeitet. ^u
derieden für k'r. 1.50 in kriek-
ras Ken vo» vi». Nunil«? S
«»îI»n»t-N, L«n« 477.

»MmHen aller iirt
^ iL» « « c V. »>iv»,n>>uv«l»^«i

in Züii-ivli

KS8ikskn 8>k 8ieli mit

Intltllllî-Iîlllllîll
Narke .Oerbv'. Ke8te ivlarke, de-
8tekenä aus Z-tacb versilberten pasier-
Messern, l2 cioppelscbneiäios Illingen,
verstellbarem Lpisgel, Leiksnstange in
I^ickelkülse unä Zerlegbarem Pinsel.
alles in präcktigern fftui (l.eäer unä
8amt). VVoiien 8ie jemanäen ein Lie-
scbenk macben, kauten 8is einen pa-
sisr-^pparst, Ivlarks ..Derdv", anerkannt
beste Ivtarke. Ersparnis in einem jakre
70 bis 100 fr. preis ffr. IS.50, l.ux.
ffr. 12.50, Lolibri ffr. 8.50.

kiesige Clingen-
ersparn!«.

8okwe!?er Fabrikat.

^UîWgtiSlîtlôl'

welcker ermöglickt, äie äoppelsckneiä. Olingen tsäeilos^usckleiksn
unä keine Lrsst^ung mebr nötig ist auk unbesckränktiz ?eit.

^lisln-Vsrksllf: Pierre Molitor
t3t>l lìcktarbstrasse ö, Surick 6-

Wieclerverkäuler zzesuekt! Prospekts gratis

UN8öl-g lZsZIll!8 VÏN8

billig. lZSZ

Union lZiiWp. A.-lZ. I-ll^sn

^Uric?k
<^--»iünstei^^ jeàer Xrt

?rl V. HVsiloninann, Leekeld
stresse 2S, stÄ.»tI. gepr. u. pî^t. 1324

Mssseuso
emplleklt sicli liir zckwed. ksd-

russ» u. kl^geipklege, lelepk. K4SI.

î piZtsntiZNvvali ^
L Ing. ^i-itZi: Islsr ^î »sknbofstr»s»e 19 ^

Oaropt- uncl Heisslukt - kaä
Zl»rktga88S î^r. 29, L«rn
tZingaNjZ ^intskausgâsscksn

Noss visuel
relvpkon ?<r. 4788. 11343

Oer grosss, ^weikarbigo

fmit àbtakrt unä àkunkt äsr
^ügs) äsr linek- nnä lînnst-
clruvlisrei Frev, ^iirivk,
Oianastrasss !í 3, ist srsekis-
neu unä wirä àurek äis Xolpor-
tsurs verkauft, preis ?r. 1.
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